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TERMINE 

 

2 

  

Langenhessen Niederalbertsdorf 

 
Christenlehre 
mittwochs 
Klassen1-6: 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Konfirmanden 
Klasse 7: 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
dienstags in Crimmitschau, Kirchplatz 1 
mittwochs in Neukirchen, Pfarrhaus 
donnerstags im Pfarrhaus Langenbernsdorf 
Klasse 8: nach Absprache 
 
Jungschar 
Termine z.Z. noch offen 
 
Junge Gemeinde: 
mittwochs, 18.30 Uhr 
 
Erwachsenenkreis 
Montag, 27. Oktober, 19.30 Uhr 
Montag, 24. November,19.30 Uhr 
 
Frauenkreis 
Montag, 06. Oktober, 14.00 Uhr  
Montag, 03. November, 14.00 Uhr 
 
Gebetskreis  
Freitag, 10. Oktober, 19.00 Uhr 
Donnerstag, 13. November, 19.00 Uhr 
 
Posaunenchor 
montags, 19.00 Uhr in Steinpleis 
 
Kirchenchor: 
donnerstags, 19.30 Uhr 
 

 
Christenlehre 
Montag, 
20.Oktober, 03.+17.November 
Klassen 1-6: 15.00 bis 16.00 Uhr 
 
Seniorenkreis 
Montag, 27. Oktober, 14.30 Uhr 
Montag, 24. November, 14.30 Uhr 
 

 
Wuseltreff mit Ralphi 
Dienstag, 21. Oktober 
09.30 bis 11.00 Uhr  
 
Familienkirche  
Sonntag, 19. Oktober, 17.00 Uhr    
 

Einladung nach Neukirchen 
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3 

Foto: Anke Bingel 

 

Freitag | 07. November 2025| 17.00 Uhr  
Kirche St. Petri Kleinbernsdorf  

und Kita Niederalbertsdorf:  
 

Wir treffen uns in der Kleinbernsdorfer Kirche und beginnen mit 
einer von den Kindern unserer Kita gestalteten Andacht   

und ziehen dann gemeinsam mit Lampions zur Kita Niederalberts-
dorf, wo es  Martinshörnchen, Glühwein und Punsch am Feuer gibt. 

 
Dienstag | 11. November 2025 | 17.00 Uhr 

 Kirche St. Johannis zu Langenhessen:  
 

Wir feiern eine Andacht mit Martinsspiel in der Kirche, 
 danach ziehen wir mit unseren Laternen  zum Unteren Anger und zum Abschluss gibt es  

Martinshörnchen, Punsch und Glühwein am Feuer im Pfarrhof.     
 

Wir freuen uns auf Euch                                  

Sonnabend, 15. November 2025,  09.00—12.00 Uhr   
Friedhof Langenhessen:  

Arbeitseinsatz. 
Es ist wieder einmal so weit.  

Wie in jedem Jahr bitten wir Sie,  liebe engagierte  
Langenhessener  Bürgerinnen und Bürger,  

um Ihre Mithilfe  bei unserem Friedhofseinsatz  
und hoffen auf rege Unterstützung.  

Bitte Laubbesen  und gute Laune mitbringen.  
Für eine  gemeinsame Stärkung zu Mittag ist wie immer gesorgt. 

          
     Ihre Kirchgemeindevertreter 

Martinsfest 

Friedhofseinsatz in Langenhessen 
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FÜRBITTE 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

„Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken; 
denn er ist treu, der sie verheißen hat; und lasst uns aufeinander achthaben 
und einander anspornen zur Liebe und zu guten Werken.“                                                                                                                  
          Hebr.10, 23-24 

Christine Elisabeth Halbauer geb. Schlegel 
im Alter von 91 Jahren 

in Langenhessenverabschiedet und auf dem 
Friedhof beigesetzt wurde: 

Heinz Waldemar Meyer 
im Alter von 96 Jahren 

„Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“ 
         Jeremia 17,14 

in Niederalbertsdorf verabschiedet und auf 
dem Friedhof beigesetzt wurde: 

Wir beten : 

 für unsere Verstorbenen und ihre Angehörigen 
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FÜRBITTE 

 
 

Foto: Fam. Friedrich 

 für unseren Täufling und seine Familie 

In der Kirche Sankt Johannis zu Langenhessen  
wurde getauft: 

Leo Hubert Friedrich aus Crimmitschau 

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit dem Guten.“ 
                                                                                                                       Römer 12,21 
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DIAKONIE  
Foto: Schwarzenberger 
Foto: Schwarzenberger 

Weihnachtsaktion für wohnungslose Menschen am Heiligabend 
Liebe Gemeinde,                                                                                                                                                                                              

die Diakonie Zwickau bittet um Ihre Hilfe. 
An der Weihnachtsfeier für wohnungslose und straffällig gewordene Menschen nehmen ca. 80 Personen teil. 

Jede und jeder von ihnen soll im Rahmen einer Bescherung  ein liebevoll gepacktes Geschenkpaketerhalten. 
Möchten Sie uns unterstützen und ein Geschenkpäckchen packen, dann berücksichtigen Sie bitte folgende Hinweise: 

 Kennzeichnung des Paketes: M für einen Mann, F für eine Frau 
 Buchstaben bitte direkt auf dem Paket vermerken und bei eingepackter Kleidung  
 zusätzlich die Kleidergröße auf das Paket schreiben.) 
 Anhaltspunkte für den Inhalt 
 wirklich haltbare Lebensmittel wie Pfefferkuchen, Nüsse, Süßigkeiten (ohne Alkohol), Konserven 
 Tee, Kaffee (Instantkaffee bevorzugt) 
 Kosmetika (z.B. Rasierzeug, Duschgel, Haarbürste, Kamm) 
 Socken, Strumpfhosen, Handschuhe, Schals 
 Wichtig! Bitte keine gebrauchten Dinge, keinen Alkohol und keinen Tabak einpacken. 
Abgabe der Pakete: 
 Ab 17. November bis 22. Dezember 2025 von Mo—Fr, 10.00—15.30 Uhr im Tagestreff Zwickau,              
 Römerstr. 11 (bitte vorher tel. anmelden unter 0375 5019-114 ) 
 direkte Sammlung in unserer Kirchgemeinde bis 21. Dezember (bitte Bürozeiten beachten). 
Auch eine finanzielle Unterstützung ist möglich. Diese wird besonders für die überbrückende Notversorgung von Menschen 
ohne jegliches Einkommen bis zur Wiedererlangung von eigenem Einkommen benötigt. 
 Spendenkonto :  DE81 8705 5000 220100 9980 
 BIC :   WELADED1ZWI (Sparkasse Zwickau)  
 Verwendungszweck:  Notversorgung Tagestreff 

Herzlichen Dank an alle, die sich die Zeit nehmen und ein Paket packen, oder das Anliegen finanziell unterstützen. 

„Freiheit statt Gefängnis“ – Unterstützung für die Straffälligenhilfe 
Spendensammlung der Diakonie Sachsen vom 14. bis 23. November 2025 

Manchmal reicht eine falsche Entscheidung und das Leben eines jungen Menschen gerät aus der 
Bahn. Ein Konflikt mit dem Gesetz kann schnell zu einer Gefängnisstrafe führen. Mit der Jugendge-
richtshilfe und unseren diakonischen Beratungsstellen geben wir jungen Menschen neue Perspekti-
ven – bevor sie weiter in die Kriminalität abrutschen. Neben Beratung und Begleitung ist die gemein-
nützige Arbeit ein wesentlicher Baustein, um Verantwortung zu übernehmen und neu zu starten. 
Tim (19) ist ein Beispiel dafür: Nach einem Ladendiebstahl und einer Körperverletzung drohte ihm 

Haft. Stattdessen leistete er 80 Stunden gemeinnützige Arbeit in einem Pflegeheim und entdeckte Freude am Umgang mit 
alten Menschen. Heute macht er ein Freiwilliges Soziales Jahr: „Ich dachte, alle sehen mich nur als Kriminellen. Hier habe ich 
gemerkt, dass ich mehr kann und eine Zukunft habe.“ 
Die diakonische Straffälligenhilfe steht mit ihren unterschiedlichen Angeboten allen straffällig gewordenen Menschen und 
ihren Angehörigen zur Seite – während und nach der Haft. Beratung, Begleitung und die Unterstützung von ehrenamtlich 
Engagierten schaffen Brücken zurück in ein selbstbestimmtes Leben. Grundlage für die diakonische Straffälligenhilfe sind das 
Erwachsenen- und Jugendstrafrecht, das Sozialhilferecht sowie die evangelischen Werte von Versöhnung, Annahme und 
Mitmenschlichkeit.  
Jeder Mensch verdient die Chance auf einen Neuanfang. Resozialisierung hilft nicht nur den Betroffenen, sondern macht 
unsere Gesellschaft sicherer und menschlicher. Ihre Spende ermöglicht ein Leben in Freiheit, Würde und Verantwortung. 
So können Sie helfen: 
Per Überweisung auf unser Spendenkonto IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Straffälligenhilfe 
Mit einer Spende in den Büchsen Ihrer Kirchgemeinde 
Oder mit einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 
Danke – Nächstenliebe wirkt! 

 

http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
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BROT FÜR DIE WELT 
 

Überschrift 
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ANDACHT 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
in der sogenannten „Wurfsendung“ des Radiosenders 
Deutschlandfunkkultur wurden Themen kurz und bündig, 
manchmal ein wenig verwirrend in gerade einmal 30 Sekun-
den auf den Punkt gebracht. In einer dieser „Wurfsendungen“ 
wurden zum Beispiel Passanten nach dem Weg zum Paradies 
gefragt. Ihre Antworten sind klar und verständlich: „Hier vor-
ne gerade aus, dann am Bäcker vorbei“, „Wenn sie die Brücke 
sehen, sind sie schon fast da“, „Schön ist‘s im Paradies, meine 
Enkel waren da letztens erst 5 Stunden.“ – Es braucht einen Moment, um als 
Hörer zu begreifen, dass diese Menschen natürlich nicht vom himmlischen 
Paradies sprechen, sondern schlicht und einfach von einem Stadtpark in Jena. 
Und trotzdem mag ich an dieser Sendung, die Selbstverständlichkeit mit der 
über das „Paradies“ gesprochen wird. Tut man sich doch sonst eher schwer im 
Versuch über das Paradies oder das Himmelreich zu sprechen. Niemand kann 
es so recht greifen und doch ist es uns als etwas Wunderbares versprochen. 
Und manchmal würde ich mir eine solch simple Antwort, wie „Sie müssen dort 
vorne links“ wünschen, wenn ich nach dem Himmelreich frage. Auf so eine 
Antwort haben vielleicht auch die Pharisäer gehofft, die im Lukasevangelium 
Jesus nach dem Himmelreich fragen. Doch dieser antwortet anders, als ver-
mutlich erwartet: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
Im Grunde seid ihr schon da. Ihr braucht keine Wegbeschreibung mehr, son-
dern müsst erkennen, wo das Himmelreich schon ist. Leichter gesagt, als ge-
tan. Schließlich wissen wir, dass in dieser Welt noch lange nicht alles 
„paradiesisch“ zugeht und wir auf das Anbrechen des Himmelreiches noch 
warten. Noch ist es nicht. - Und doch ist es schon da.  
Diesen Zwiespalt zu verstehen haben schon viele Menschen versucht. 
Aber vielleicht ist es ja ein wenig so, wie in der Wurfsendung zum Paradies. 
Natürlich wissen wir nicht, wie das Himmelreich aussieht, aber jeder und jede 
von uns hat seine eigene Vorstellung davon, kennt Momente, in denen der 
Himmel ganz nah zu kommen scheint. Und eventuell geht es darum, dass wir 
uns gegenseitig zu Wegweisern werden zu diesen kleinen Momenten. Zu den 
Begegnungen, die himmlisch scheinen, zu den Taten, die den Himmel öffnen, 
für jemanden, der es gerade dringend gebraucht hat. 
Denn das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
 
                 Ihre Pfarrerin Jenny Beyer 
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AUS DER GEMEINDE 
9 

 
nach Sankt Nikolai Langenbernsdorf  
Pfr. Escher 

 
 
 

Herzliche Einladung  
zum  

Familiengottesdienst  
am 1. Advent  

10.15 Uhr 
in Langenhessen  

      mit Bernhard Müller  
 

und um 17.00 Uhr 
erwarten Sie  

Frau Vogel und unser Chor  
in Niederalbertsdorf  

zum 
 „Evensong“,  

einem musikalischen 
 Abendgebet       

1. Advent 

Sonntag, 30. November ,  
17.00 Uhr 

 Niederalbertsdorf 

Zwei sehr unterschiedliche Gottesdienste,  
um sich auf den Advent einstimmen zu lassen.  

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,  
eine besinnliche Adventszeit. 

Liebe Gemeinde,  
alle Reinigungs– und Reparaturarbeiten an unserer Orgel in der St. Oswald Kirche  

Niederalbertsdorf sind abgeschlossen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
  

Herzliche Einladung 
 zum  

Orgelkonzert anlässlich der Restaurierung unserer Orgel  
in der St. Oswald Kirche Niederalbertsdorf. 

 
am Montag, dem 03. November 2025, 18.00 Uhr  

Es spielen Esther Vogel und Jürgen Müller   
 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  
Ein kleiner Imbiss wird vorbereitet  
      Es grüßt Sie Ihre Kirchgemeindevertretung  
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GOTTESDIENSTE 

 

Langenhessen 

St. Johannis 
 

Oberalbertsdorf 

St. Nikolai 
Niederalbertsdorf 

St. Oswald 
 

Kleinbernsdorf 

St. Petri 

     

3 Oktober                                
Tag der Dt. Einheit 

 10.15 Uhr 
Fest-GD  z. Tag der 
Deutschen Einheit 
Brunnen e.V. 

  

5 Oktober                              
16. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 
KV-Gottesdienst  
KGV LH-NA 

   

C Oktober 
17 So. n. Trinitatis 

    

J Oktober      
18. So. n. Trinitatis 

    

Q Oktober                                          
19. So. n. Trinitatis 

   10.15 Uhr 
Kirchweih-GD 
Pfrn. Grüner 

V Oktober     
Reformationsfest 

    

2 November   
20. So. n. Trinitatis 

  10.15  Uhr  
Kircheih-GD 
Pfrn. Grüner 

 

9 November     
Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres 

 10.15 Uhr 
Kirchweih-GD 
Pfr.i.R. Eichhorn 

  

BN  November      
Martinsfest 

17.00 Uhr 
Martinstag 
Jungschar-Team 

   

Gemeindeausfahrt Langenhessen-Niederalbertsdorf 

10.15 Uhr 
Kirchweih-
Bläser-GD  

Freitag, 07.11.,17.00 Uhr 
Martinstag 
Ev. Kita NA 

und Kinder-
gottesdienst 

und Kinder-
gottesdienst 



11 

 

GOTTESDIENSTE 

Langenbernsdorf 

St. Katharinen 

 

Langenbernsdorf 

St. Nicolai 

 

Trünzig 

 
Werdau 

Marienkirche 

 

     

14.00 Uhr 
Konzert z. Tag der 
Deutschen Einheit 
Duo Orgelsax 

 

  

3 Oktober                                
Tag der Dt. Einheit 

 10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Pfr. Escher 

10.15 Uhr 
Erntedank-GD 
Sup. i. R. Dittrich 

 

5 Oktober                              
16. So. n. Trinitatis 

Sa. 11.10., 17.00 Uhr     
Gottesdienst   
Pfr. Escher 

   

C Oktober 
17 So. n. Trinitatis 

14.00 Uhr 
Kirchweih-GD  & 
Kirchenkaffee 
Pfr. Escher 

 10.15 Uhr 
Kirchweih-GD 
Pfrn. Grüner 

10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Präd. Liebold J Oktober      

18. So. n. Trinitatis 

 10.15 Uhr 
Gottesdienst 
M. Friedrich 

 
 
 

 Q Oktober                                          
19. So. n. Trinitatis 

   10.15 Uhr 
Reformations-GD 
Pfrn. Grüner 

V Oktober     
Reformationsfest 

 10.15 Uhr 
Kirchweih-GD 
Saitenspielkreis 

  

2 November   
20. So. n. Trinitatis 

08.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Virginas   
  

 10.15 Uhr 
Kirchweih-Bläser-GD  
Pfr. Escher 

 9 November     
Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres 

17.00 Uhr 
Martinstag 
Johaniter-Kita LBD 

   17.00 Uhr 
Martinstag 
Bernhard Müller BN  November      

Martinsfest 
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GOTTESDIENSTE 

 
 

Foto: Lotz  

 

 
Dankopfer: 
19.10.,  18. So. n. Trinitatis:     Kirchliche Männerarbeit                                                                                          
31.10.,  Reformationsfest:     Gustav-Adolf-Werk 
09.11.,  Drittl. Sonntag d. KJ           Ausbildungsstätten der Landeskirche 
19.11.,  Buß– und Bettag:     Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 
30.11.., 1. Advent:      Arbeit mit Kindern (Verbleibt in der Kirchgemeinde) 
übrige Sonntage:                                Eigener Kirchgemeindeverband 

  Langenhessen 

St. Johannis 
  

Oberalbertsdorf 

St. Nikolai 
Niederalbertsdorf 

St. Oswald 
  

Kleinbernsdorf 

St. Petri 

          

G November  
Vorletzter So. d.      
Kirchenjahres 

      10.15 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfr. Suarez 

J November  
Buß-  und  Bettag 

  10.15 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfrn. Grüner 

 

N November   
Lt.  So. d.  Kirchenjahres 
Ewigkeitssonntag 

10.15 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfrn. Beyer??? 

 
 

  

U November   
1.  Advent 

10.15 Uhr 
Familien-GD  
Bernhard Müller 

 17.00 Uhr 
Evensong 
Frau Vogel & Chor 

 

7 Dezember     
2.  Advent 

 10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Pfrn. Virginas 

  

 

und Kinder-
gottesdienst 



13 

 

GOTTESDIENSTE 

 

 

Foto: J. Hiller 

  Langenbernsdorf 

St. Katharinen 

 

Langenbernsdorf 

St. Nicolai 

 

Trünzig 

 
Werdau 

Marienkirche 

 

     

 10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Pfr. Escher 

 10.15Uhr    
 Gottesdienst 
Pfrn. Grüner G November  

Vorletzter So. d.      
Kirchenjahres 

10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Lukas Kleinwächter 

 
 

 10.15 Uhr 
Gottesdienst  
Pfrn. Virginas J November  

Buß-  und  Bettag 

08.45 Uhr 
GD m. Verlesung der 
Verstorbenen 
Pfrn. Virginas 

Sa, 17.00 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfr. Escher 

10.15 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfr. Escher 

10.15 Uhr 
GD m. Verlesung 
der Verstorbenen 
Pfrn. Grüner 

N November   
Lt.  So. d.  Kirchenjahres 
Ewigkeitssonntag 

10.15 Uhr 
Familien-Vormittag 
Jana Huster & Team  

 17.00 Uhr 
Bläsermusik 
H. Baumgrtl U November   

1.  Advent 

14.00 Uhr 
Adventskonzert  
mit Kaffeetrinken 
Pfr. Escher 

 

10.15 Uhr 
Familien-GD 
Pfrn. Grüner 

 

7 Dezember     
2.  Advent 

 

 
Montag, 03.11., 18.00 Uhr St. Oswald Niederalbertsdorf 
Orgelkonzert mit Esther Vogel und Jürgen Müller 

 
Sonntag, 09.11., 19.00 Uhr St. Katharinen Langenbernsdorf 
2. Liederabend mit der Band „Sound of hope“  

 
Sonntag, 23.11., 16.00 Uhr Marienkirche Werdau                                                                
Totengedenken 
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RÜCKBLICK 

 

 

Fotos: E. Hiller 

Langenhessen 
singt 

Am letzten Sonnabend im August ,  
bei herrlichem Sommerwetter, versammelten 
sich ca. 150 sangeslustige Besucher im Pfarrhof 

 zum traditionellen  
Volksliedersingen unter der Linde.  

Sie folgten der Einladung der Bläser, des 
Dorfclubs und der Kirchgemeinde. Es war ein 
sehr schöner Nachmittag. Die Organisatoren 
waren von der diesjährigen Resonanz über-

rascht. Mit so vielen  begeisterten Gästen hatte 
keiner gerechnet. 

Vielen Dank  
den Organisatoren,  

den Bläsern  
und vor allem  
Herrn Heinzig.  

Für ihn ist es jedes Jahr 
eine Selbstverständ-
lichkeit, die Bläser  

der Umgebung  
immer wieder aufs 

Neue zu motivieren. 
„Langenhessen singt“ 

würde es ohne ihn 
wahrscheinlich gar 

nicht geben. Er hat es 
ins Leben gerufen und 

zu seinem  

„Lebenswerk“  
gemacht.                              

Künstler werden für so 
etwas oftmals ausge-
zeichnet, wie z. B. mit 
der „Goldenen Hen-
ne“. Gibt̀ s bei uns 

nicht.  Aber wir sagen:          
„Danke Wolfgang“           

Wir wünschen Dir alles 
Gute, Gottes Segen und 

uns noch viele 
„Langenhessen singt“ 
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sen-Niederalbertsdorf, Kirchschulstr. 5, 08412 
Werdau. VERANTWORTLICH I.S.D.P.: Pfr. Joachim E-
scher, Pfarrberg 3 in Langenbernsdorf 

REDAKTIONSSCHLUSS: jeweils der 10. des Vormonats. 
DRUCKVORLAGEN: „Gemeindebrief“, Gemeinschafts-
werk der Evangelischen Publizistik (GEP) gGmbH , 
DRUCK:  Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen , 
AUFLAGE: 500 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, in dem wir Sie mit dem Kirchenboten begleitet und 
hoffentlich auch erfreut haben.  Ein herzlicher Dank an alle, die uns Fotos oder Textbeiträge zur 
Verfügung gestellt haben und denen, die den Kirchenboten so zuverlässig austragen.  
Etliche Austräger haben bereits an der Haustür um eine Spende für den Kirchenboten im Jahr 2025 
gebeten.  Wir danken allen, die so bereits einen Beitrag zur Fertigung und zum Druck des Kirchen-
boten geleistet haben.  
Alle anderen haben die Möglichkeit, per Überweisung den Kirchenboten mit einer Spende zu un-
terstützen. (siehe Bankverbindung hinten im Heft S. 19).  
 Wir danken Ihnen für Ihre Treue.             
         Ihre Kirchgemeindevertreter  LH-NA 

Bitte um Spenden für unseren Kirchenboten 

 Prüft alles und behaltet das Gute.  
      1. Thessalonicher 5,21  
 
Den Blick für das Gute bewahren, ist gar nicht so einfach. Einen posi-
tiven Blick auf das Leben behalten, ist gar nicht so selbstverständlich. 
Schlechte Nachrichten verkaufen sich besser als gute. Wir wissen 
das. 
Es geht ganz schnell, dass ich nur noch auf das sehe, was schlimm ist 
und das Gute und Schöne nehme ich gar nicht mehr wahr. Dann ist 
es gut, wenn ich mich daran erinnern lasse: Malt nicht alles schwarz. 
Bleibt nüchtern. Prüft alles und behaltet das Gute!  

 
Herzliche Einladung zum Bläsergottesdienst 

am Kirchweihsonntag, dem 19. Oktober 2025 um 10:15 Uhr 
           in die Kirche Langenhessen.     
            

                                                   W. Heinzig 
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JAHRESZEIT 
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KIRCHSPIEL 
 

 

Grafik: Konstanze Ebel 

09.30—16.00   Uhr                             
Sachsenlandhalle Glauchau 
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KINDERSEITE 
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KONTAKT 

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Crimmitschau-Werdau 
Kirchplatz 3 
08451 Crimmitschau 
 
Pfarramt 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langenhessen-Niederalbertsdorf 
Kirchschulstr. 5 
08412 Werdau 
Tel.: 03761 3719 
Fax: 03761 887871 
E-Mail: kg.langenhessen@evlks.de 
Internet:  www.langenhessen-
oberalbertsdorf.de 
  
Öffnungszeiten 
Dienstag: geschlossen 
Mittwoch:     09.00 -12.00 Uhr 
            13.00 -16.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 -12.00 Uhr                      
 
Pfarrerin Jenny Beyer 
Tel.: 03762 704765 
E-Mail: jenny.beyer@evlks.de        
  
Gemeindepädagoge                   
Bernhard Müller                             
Tel.: 03761 7633878                               
E-Mail: bernhard.müller@evlks.de 
  
Verwaltung:     
Anke Kühn                                
  
  

Blaues Kreuz 
Brigitte Chmielewski 
OT Gösau, Sandberg 1 
08451 Crimmitschau 
Tel. privat: 03762 937136 
  
Henry Weiß 
OT Steinpleis, Kleine Straße 22 
08412 Werdau 
Tel. privat:  03761 73708 

Kontonummern 
  
Kirchgeld  
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE95 3506 0190 1634 7000 10 
  
Friedhofsunterhaltungsgebühr 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE34 3506 0190 1624 1700 12 
  
Spenden und Sonstiges 
Inhaber: Kassenverwaltung Zwickau 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56 
Bitte Verwendungszweck und Codierung der 
Gemeinde angeben: 3381/3012 . 



 

 


